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Realschule Camper Höhe 

Realschule Camper Höhe, Timm-Kröger-Str. 15, 21680 Stade  

                                                                                                         Stade, 17.02.2022 

An alle Erziehungsberechtigten und SchülerInnen  

der Jahrgänge 5-10 der Realschule Camper Höhe 

 

Informationen aus dem Kultusministerium 
 

Sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

 

nach mittlerweile zwei Jahren Schule unter Coronabedingungen haben wir uns an viele 

Besonderheiten schon gewöhnt: Das Testen am Morgen oder das Tragen der Maske sind 

bereits zur Routine geworden. Überraschungen gibt es, wenn SchülerInnen oder 

Lehrkräfte im Unterricht fehlen und Präsenzunterricht tageweise auch ins 

Distanzlernen wechseln muss. Untersuchungen haben ergeben, dass es in den letzten 

zwei Jahren bei einigen Schülerinnen und Schülern zu Lernrückständen beim Erwerb 

der notwendigen Kompetenzen gekommen ist. Um den Erwerb der für den weiteren 

Kompetenzaufbau noch fehlenden Kompetenzen zu ermöglichen, hat uns das 

Kultusministerium mit Schreiben vom 15.02.2022 mitgeteilt, dass ein freiwilliges 

Zurücktreten eine geeignete Maßnahme darstellen kann, d.h. die Schülerinnen und 

Schüler erhalten bei Zustimmung des Antrags die Möglichkeit den Jahrgang noch 

einmal freiwillig zu wiederholen, ohne dass es als Sitzenbleiben gewertet wird. Diese 

Maßnahme wurde bereits im letzten Schuljahr angeboten. 

 

Bis zum 10.06.2022 haben alle Erziehungsberechtigten der Jahrgänge 5-9 die 

Möglichkeit einen Antrag auf freiwilliges Zurücktreten für ihre Kinder zu stellen. Der 

Antrag kann formlos gestellt werden, wir haben aber auch ein Antragsformular auf 

unserer Homepage eingestellt. Über den Antrag entscheidet die Klassenkonferenz am 

Ende des Schuljahres, bis dahin bleiben die Schülerinnen und Schüler in ihren Klassen 

und beenden dort das Schuljahr. Bei einer positiven Entscheidung erfolgt die 

Umsetzung des freiwilligen Zurücktretens zum neuen Schuljahr nach den 

Sommerferien. Dieser Antrag kann auch gestellt werden, wenn die Schülerin/der 

Schüler den aktuellen oder den vorherigen Jahrgang bereits wiederholt hat. Wichtig 

ist, dass die Schülerinnen und Schüler auch nach der Antragstellung weiter 

mitarbeiten, damit die entstandenen Lücken sich nicht noch weiter vergrößern. 

 



 

Für den Jahrgang 10 muss dieser Antrag bereits bis zum 29.04.2022 gestellt werden, 

die Schülerinnen und Schüler nehmen dann nicht mehr an den Abschlussprüfungen teil, 

verbleiben aber wie bei den anderen Jahrgängen bis zum Schuljahresende in der 10. 

Klasse. 

 

Auch bei den Versetzungsbestimmungen gibt es coronabedingte Besonderheiten, die 

ebenfalls schon im letzten Schuljahr angewendet wurden. 

Haben SchülerInnen in zwei Fächern die Note 5 und können sie diese Note ausgleichen, 

so findet die Ausgleichsregelung immer Anwendung und es wird die Versetzung 

ausgesprochen. Können SchülerInnen die beiden Fünfen nicht ausgleichen, so wird 

immer eine Nachprüfung angeboten. Die Konferenz macht dazu ein Vorschlag für das 

Prüfungsfach, Sie als Erziehungsberechtigte erhalten eine schriftliche Mitteilung und 

müssen dann erklären, ob Sie diesen Vorschlag annehmen. Die Nachprüfung findet am 

letzten Tag der Sommerferien statt und besteht aus einer mündlichen Prüfung, in der 

die Inhalte des Schuljahres abgefragt werden. 

Das Angebot der Nachprüfung darf in diesem Schuljahr auch dann genutzt werden, 

wenn Ihr Kind bereits im letzten Schuljahr an einer Nachprüfung teilgenommen hat. 

 

Über anstehende Änderungen beim Testen und dem Tragen der Maske habe ich Sie 

bereits per Mail informiert, der „Exit-Plan“ unseres Kultusministers befindet sich auch 

auf unserer Homepage. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Volker von Loh 

 


